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Eine im Felſenkeller zu Giebichenſtein abgehaltene
Wählerverſammlung beſchloß geſtern für Giebichenſtein
liberale Wahlmänner Kandidaten aufzuſtellen und bei den Ur
wahlen dahin zu wirken daß das Kompromiß zwiſchen
Nationalliberalen und Freiſinnigen wieder auf
genommen wird Die dort aufzuſtellenden Wahlmänner werden
demnach für den nationalliberalen Profeſſor Dr Friedberg
und für einen freiſinnigen Kandidaten ſtimmen Zur Vor
bereitung der Urwahlen findet am künftigen Sonnabend noch eine
Verſammlung in Wilhelmshöhe ſtatt

Durch die andauernde Krankheit des Herrn Caliga hat
eine Aenderung des geplanten Repertoirs im Stadttheater

t müſſen Am Freitag wird Mozart s Figaro soch ze it im Abonnement auf Kartenfarbe weiß her Die
letzte Aufführung von Fulda s Märchen Der Talisman
findet am Sonnabend bei ermäßigten Preiſen ſtatt Die An
regung zu dieſer Vorſtellung bei ermäßigten Preiſen geht von
theaterfreundlicher Seite aus welche bezwecken will auch den
minder Bemittelten von Zeit zu Zeit den Genuß einer guten
Theatervorſtellung gegen geringes Eintrittsgeld zu verſchaffen
Am Sonntag abend geht Neßler s Oper Der Trompetervon Säkk bn en zum erſten male in Scene Falls die Krank
Fr7t des Hru Caliga noch länger andauern ſollte iſt die Leitung
es Stadttheaters mit einem namhaften Heldentenor behufs

mehrerer Gaſtſpiele in Verbindung getreten
Jn dem zum Empfange der Landwirthe feſtlich geſchmückten

roßen Saale der Kaiſerſäle hatie Hr Cumberland geſtern
ſeine zweite Soiree veranſtaltet und gab vor einer über
reichlich zuſammengeſtrömtken r neue Proben ſeiner
merkwürdigen Begabung Dieſelben wurden wiederum von einem
Komitee einwandsfreier Zeugen die auf der Bühne Platz ge
nommen hatten auf s ſchärfſte kontrollirt ſo daß das Publikum
ſicher war bei den verblüffenden Vorſührungen ſeinen Sinnen
trauen zu dürfen Nachdem Hr Cumberland im erſten Theil die
Anweſenden durch ſeine oft beſchriebenen Experimente wie An
ſchreiben der ſiebenzifferigen Nummer einer im Beſilze eines der
Herren vom Komitee beſindlichen Banknote an die Tafel Schreiben
zweier Worte in ruſſiſcher und arabiſcher Hrn Cumberland un
bekannter Sprache Wiederholung eines von einem jungen
Kriegsmann während Abweſenheit des Gedankenleſers aus dein
Saal ausgeführten ſtrategiſchen Manövers und verſchiedene
andere in Erſtaunen geſetzt hatte erſchien im zweiten Theil Miß
Phyllis Bentley Was ſie gab könnte man einen Triumph
des Geiſtes über die Matexie nennen Dieſe ſchmächtige junge
Daine machte es möglich vier in beſter Leibesbeſchaffenheit be
findliche Mitglieder des Komitee s die mit einander in höchſt ſinn
reicher Art auf einem Stuhle ſaßen mit letzterem zwar nicht
einen Meter hoch aber doch entſchieden in die Höhe zu heben
Ferner vermochten zwei Herren die von einer Seite ein Billard
quene ergriffen hatten das Miß Bentley ihnen wagerecht entgegen
hielt ſie mit demſelben nicht zurückzudrängen Jn die Höhe
heben ließ ſich Miß Bentley von einem Herrn nur wenn es ihr
paßte ſonſt war es den Muskelkräftigſten nicht möglich uſw uſw
Alle dieſe Vorführungen gaben natürlich durch die Mitwirkung
der verehrlichen Komiteemitglieder zu vieler Heiterkeit Anlaß
Nachdem Hr Eumberland ſchließlich noch einige Schliche der
Spiritiſten nachgewieſen und gezeigt hatte daß hat er die Augen
verbunden kein Menſch der die Glocken ſchlagen hört weiß wo
ſie hängen er ſchlug dicht bei ſeinen Objekten zwei Fünfmark
ſtücke zuſammen und jedesmal wurde von dieſen eine falſche Stelle
bezeichnet da brauchte man kein Cumberkand zu ſein um von
den Geſichtern aller Anweſenden das Vergnügen und die Be
friedigung ableſen zu können mit der ſie der Vorſtellung gefolgt
waren ſowie den Wunſch eines baldigen Wiederſehens

Das erſte Elitekonzert, das geſtern abend im
Wintergarten ſtattfand war leider nicht ſo beſucht wie

man nach dem erleſenen Programm und einem großen Theil der
dargebotenen Leiſtungen wünſchen mußte Wenn auch die mit
wirkenden Herren nicht allen Auforderungen euntſprachen die
man an ein Elite Konzert ſtellen kann ſo wurde dies doch reich

lich durch die Darbietungen der beiden Damen wieder wett ge
macht Die Konzertſängerin Frl Her zony beſitzt einen ſchönen
gutgeſchulten Sopran von ſympathiſchem Wohllaut ſie brachte
die bekannte Gabrielen Arie aus Kreutzer s Nachtlager, und
dann auch Lieder von Reinecke Schubert Hofmann und Deuza
zu wirkſamem Vortrag Jn Frl Lohr lernten wir eine Pianiſtin
mit gut ausgebildetem charaktervollem Spiel kennen die nament
lich in einem Chopin ſchen Walzer und den ſchwierigen Liſzt ſchen
Patineurs alle Vorzüge einer tüchtigen Technik und guten Ton

gebung zeigte Dieſe Vorzüge wären allerdings noch mehr zur
Geltung gekommen wenn der Dame ein beſſerer Flügel zur Ver
fügung geſtanden hätte Beide Damen ernteten reichen und
wohlverdienten Beifall Hr Malz ein Violiniſt der das
Bruch ſche moll Konzert und zwei Sätze der dur Suite
von Fr Ries vortrug hat eine zu feſte Bogenführung ſein
Spiel entbehrt noch zu ſehr des Ausdruckes der Baritoniſt Herr
Merkel dagegen beſitzt zwar einen guten Fundus an Slimm
materiagl neigt aber noch ſehr zum Unreinſingen und forcirte
ſeine Stimme öfter und mehr als nöthig Ueber die Begleitung
des Herrn Lüberti läßt ſich nichts ſagen Das Wiederauftreten
der beiden Damen in einem oder mehreren der nächſten Konzerte
wäre frendig zu begrüßen wenn es gelingt auch für die ander
weiten Darbietungen dieſer Konzerte die ſich ja allwöchentlich
wiederholen ſollen ebenbürtige Kräfte zu gewinnen ſo kann den
ſelben ein guter Erfolg vorausgeſagt werden

Der Verein für Briefmarkenkunde Sektion des
internationalen Philateliſten Vereins zu Dresden feierte dieſer
Tage im Vereinslokale Zum goldenen Schiffchen ſein 8 Stif
tungsfeſt Der Geſammtumſatz der Tauſch und Kaufvereinigung
belief ſich im verfloſſenen Geſchäftsjahre auf 16,054 62 M Der
Vorſtand beſtehend aus den Herren A Zwarg Rentier Vor
itzender und Schriftführer Th Lühr Kaufmann ſtellv Vor
itzender H Schneider Kaufmann Archivar und O Krüger

etriebs Sekretär Obmanun für den Tauſch und Kaufverkehr
und Kaſſirer wurde auf Antrag des Herrn Bankier C Steckner
einſtimmig wiedergewählt Hieran ſchloß ſich ein gemeinſames

d und erſt in weit vorgerückter Stunde erreichte die Feier
Vnde

In große Gefahr gerieth geſtern abend die Frau eines inder Reilſtraße wohnender Feld ters Die Frau wollte ihren
Hund welcher ſich auf dem Gleis der Stadibahn hingeſtreckt

hatte vor dem Ueberfahrenwerden durch einen herannahenden
Motorwagen dadurch ſchützen daß ſie das Thier verſcheuchte
dabei aber wurde ſie ſelbſt von dem Trittbrette des Wagens
erfaßt und zur Seite geſchleudert Durch den Stoß erlitt die

rau eine erhebliche Verwundung an der Stirn welche kliniſche
ilfe erforderlich machte Der Hund war im a re tn

Jn der Bürgerugenblicke bereits zur Seite geſprungen
heute morgen der Hausſchule an der Dreyhauptſtraße wurde

mann veim Schüren der Feuernng zur Dampfheizung von der

per ehe n Pers e ne r ſowieGelicht erheblich verbrannt ſo daß er ebenfalls die Hilder Klinik in Anſpruch nehmen mußte t Hue
Ein Gelbgießer S in der Rathhansgaſſe welcher ſchonlängere Zeit Spüren von Geiſte s ſern male be

geſtern in einem ſolchen Anfall ſeine Mutter und verletzte ſie
mehrfach ſogar durch Meſſerſtiche Durch Hausbewohner
wurde er von weiteren rig dr tungen abgehalten und dann der
Polizei übergeben Da ärztlicherſeits ſein Zuſtand erkannt wurde
führe man ihn der königl Nervenklinik zu

Jubiläum des Landwirthſchaftlichen Centralvereins
der Provinz Sachſen
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Jn ebenſo feierlicher wie animirter Stimmung verlief das
ehe i wen i Jeſtaenoſſen d Sradt
ützenhauſe geſtern nachmittag eingenommen wurde und zuHerr Stadtmuſikdirektor Friedemann die Tafelmuſik ge

ſtellt hatte Bald nach 4 Uhr erſchien der Vorſitzende Herr
Major v Buſſe von Herrn Miniſter v Heyden Cadow
und den Ehrengäſten geleitet und mit Tuſch empfangen im Feſt
ſaal Nach dem erſten Gange erhob ſich der Herr Vorſitzende
und brachte den in ſtürmiſche Hochs ausklingenden Toaſt auf den
Kaiſer und die regierenden Fürſten der am Central Verein be
theiligten Länder aus Sodann ergriff Herr Landesökonomierath
v Mendel das Wort um die Staatsminiſter und Vertreter
der fremden Fürſtenthümer gebührend zu ehren Den Dank der
ſelben übernahm Herr Miniſter v Heyden Cadow der
ſich etwa wie folgt änßerte

Geſtatten Sie mir daß ich zu allen den Herren die eben
ihren Wünſchen uns gegenüber Ausdruck verliehen haben
meinen herzlichſten Dank ausſpreche Daß man mir nicht
überall ſolche Wünſche und ſolches Vertrauen en ggegenhriigt
und daß man mich auch anders beurtheilt das iſt mir nicht
unbekaunt Aber ich darf es wohl ausſprechen daß mir die
Schäden und die Noth an denen unſere Landwirthſchaft leidet
wohl bekannt ſind und das nicht nur mir ſondern auch den
höheren Stellen Und meine Herren es giebt eine gewiſſe
Logik der Thatſachen und das was in dieſen ſchlimmen Zeiten
die Landwirthſchaft und die Landwirthe zuſammengeführt hat
würde mit nothwendiger Konſequenz dahin führen daß die
Klarheit und Erkenntniß über die Bedeutung dieſes Standes
aufs nene in unſerer ganzen Monarchie ſich Bahn bricht in
immer weitere Kreiſe dringt und nicht unberückſichtigt bleibt
Wir haben jetzt ſchlimme Zeiten wir haben aber auch ſchon
früher ſchlechte Zeiten durchgemacht und es ſind auch wieder
beſſere gekommen Jch hoffe daß auch für uns wieder andere
Zeiten anbrechen werden Jedenfalls bin ich überzeugt daß
die preußiſche Geſchichte in den nächſten Jahren
ſtehen wird unter dem Zeichen des Jntereſſes
für die Landwirthſchaft Jch hege dieſe Ueberzeugung
umſomehr da zu meiner Freude heute vormittag auf die
Selbſt hilfe hingewieſen wird denn ohne eigene Arbeit
meine Herxen geht es auch nicht Mit dem Wunſche daß
wieder beſſere Zeiten für die Landwirthſchaft eintreten mögen
daß das Mißtrauen ſchwinden möge welches jetzt in vielen
Kreiſen der Landwirthſchaft herrſcht bitte ich Sie mit mir das
Glas zu erheben auf das Wohl der deutſchen Land
wirthſchaft

Die Verſammelten ſtimmten hier lebhaft ein Des um die Land
wirthſchaft verdienten und insbeſondere dem Eentral Verein
wohlgeſinnten Oberpräſidenten Herrn v Scheel Pleſſen gedachte
in herzlichen Worten Herr Amtsrath Rimpau Mit Humor
gewürzt war die Anſprache des Herrn Oberpräſidenten
v Pommer Eſche welche den Einzelvereinen des Eentral
Vereins den Säulen dieſer Korporation wie ſie Herr
v Mendel in der Vormittagsfeſtſitzung genannt hatte galt Die
Reihe der Toaſte ſetzte hiernach Herr v Lingenthal Buſch
haus fort welcher die Verdienſte der Landſchaft der Provinz
Sachſen feierte während der Fürſt Stolberg Wernige
rode den erſten Vorſitzenden Herrn v Nathuſius feierte Das
Wohl der Stadt Halle als Gaſtgeberin der Vereinsmitglieder
brachte Herr Landrath v d Schulenburg Beetzendorf
ans dem Herr Reg Rath Gneiſt dankte der ſeinerſeits der
Landwirthſchaft ein förderliches Gedeihen wünſchte Die Pflege
ſtatt der Wiſſenſchaft die Univerſität fand in Herrn Graf
v Wintzzingerode einen gewandten Lobredner während der
Prorektor Herr Prof Dr Laſt ig die akademiſche Jugend mit
beſonderer Abzielung auf die Studirenden der Landwirthſchaft
hochleben ließ Jnzwiſchen war die Stimmung immer gehobener
eworden als Herr v Helldorf Zingſt ſich mit warmen
orten des Bundes der Landwirthe annahm und Herr Prof

Dr Pütz noch das Wohl des Herrn v Mendel ausbrachte Die
Schlußanſprache des Vereinsälteſten Herrn Schottelius ver
hallte im allgemeinen Feſtjubel

Aenßerſt zahlreich waren am Abend unſere Gäſte vom Land
wirthſchaftlichen Centralverein der Einladung der ſtädtiſchen Be
hörden zu einer Feſtvorſtellung im Theater gefolgt Das
Programm war ein reichhaltiges ſorgfältig ausgewähltes und ſo
zeigten ſich kurz nach 8 Uhr die ſchönen Räume bis auf den
letzten Platz von einer feſtlich geſtimmten und auch feſtlich ge
kleideten Menge gefüllt Die Feier begann mit der Begrüßung
der Gäſte durch einen ſchwungvollen Prolog verfaßt von Friedr
Schiffmann und vorgetragen von Frau Rinald Pauli dem
ein farbenprächtiges Bild folgie die Büſte Kaiſer Wilhelm s II
von Genien umgeben Der Einakter Die Schulreiterin,
der ſich hieran ſchloß wurde recht flott geſpielt Leider qrs die
Wirkung der Ouverture zum Lohengrin wobl deshalb weil
die meiſten der Gäſte die Bedeutung des Klingelzeichens nicht
kannten und deshalb zu ſpät aus den Wandelgängen zurück
kehrten ſo ziemlich verloren Auch für leibliche Erfriſchung
war geſorgt Die Firma Kloß 4 Förſter hatte im Foyer
kleine Tiſche aufſtellen laſſen an denen ſie ihren rühmlichſt be
kannten Schaumwein kredenzte dem auch reichlich zugeſprochen
wurde Erſt gegen 12 Uhr fand die Vorſtellung mit
Leoncavallo s Bajazzo ihren Abſchluß Alle Darbietungen
wurden mit großem Beifall entgegengenominen Der Miniſter
des Königl Hauſes Herr v Wedell Piesdorf gab ſeiner
Befriedigung in beſonders ehrenyoller Weiſe dadurch Ausdruck
daß er Hru Direktor Nudolph nach ſeiner Loge einladen ließ
und ihm in ſehr anerkennenden Worten ſeinen Dank für die
Leiſtungen des Theaters ausſprach und ihü auch beauffkragte
dieſen Dank allen Mitwirkenden noch beſondexs auszuſprechen
Die fremden Gäſte waren alle ſichtlich überraſcht ſowohl von der
Schönheit des Gebäudes und ſeinen zweckmäßigen Einrichtungen
wie von den Darbietungen unſeres Künſtlerperfonals

Aus der Rede welche der Herr Landwirthſchaftsminiſter
v Heyden Cadow bei dem geſtrigen Feſtaktus im Stadt
ſchützenhauſe gehalten hat entnehmen wir wegen ihrer beſonderen
Bedeutung noch die folgenden Ausführungen

Geehrte Feſtverſammlung Es gereicht mir zur beſonderen
Freude Jhnen zu Jhrem heutigen Doppelfeſte die herzlichſten
Glückwünſche der kgl Staatsregierung ausſprechen zu dürfen
Meine Herren was dieſer Landwirthſchaftliche Cenktralverein
der heute auf eine 50jährige Arbeit zurückblickt in dieſen
50 Jahren geleiſtet und e hat haben Sie zuvor ausden Worten des Herrn v Mendel gehört was er ertredt und
was er will das baben Sie mit einer Zuſtimmung begrüßt
die mich mit großer Hoffnung und vollſter Befriedigung erfüllt
beſonders aber daß von Jhnen betont iſt daß ein gemein
ſchaftliches von Vertrauen getragenes Arbeiten
ſeitens der berufenen Landwirkhe und ſeitens derBehörden und Organe Sr Majeſtät unſeres Landes
herrn nothwendig und erwünſcht ſei Meine Herren
Allen denen die in Jhrem Verein in dieſen 50 Jahren nachbeſtem Wiſſen und Gewiſſen re gebührt der vollſte
Dank unſeres Landesherrn Allen den Herren die durch ihre
Arbeit zum Segen und Gedeihen unſeres Vaterlandes zum
Gedeihen und Segen dieſer Jhrer deiwichen Provinz in ſelbſtloſer und hingebeuder Thätigkeit ihren Lebens wea und ihr
Lebensziel bekundet haben allen dieſen Herren Preche ich mit

rere r dieſen Dank aus und beſonders den Herren
ie an der Spitze ſtanden und füge den Ausdruck des Bedauerns

die durch den ortsüblichen Tagelohn bedingte für
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hinzu daß Jhr verehrter erſter Vorſitzender Herr v Nathuſius
heute durch Krankheit verhindert iſt in Jhrer Mitte zu weilen
Meine Herren Ob es Jhrem Verein in ſeiner jetzigen
Verfaſſung vergönnt ſein wird nach weiteren fünfzig Jahren
wieder ein derartiges Feſt zu feiern möchte ich bezweifeln
Aus ihrer eigenen Mitte iſt die Anregung hervorgegangen den
Weg zu ebnen damit Jhr Verein den ſtetig ſich ſteigernden
Anſprüchen enſprechend ſich feſter organiſiren und auf
eine geſicherte Baſis ſtellen könnte Die vorbereitenden
Schritte hierzu ſind im Gange und ich bin nicht zweifelhaft
daß dieſe zu einem Sie befriedigenden Reſultate führen werden
Nach meiner Erfahrung kommt es aber im praktiſchen Leben
weniger auf die Form wie auf die Männer an die die
Form mit ihrem Geiſte erfüllen und da giebt mir
die Arbeitsluſt die in Jhren Kreiſen geherrſcht
hat und noch herrſcht und für welche die Anregung die in
Jhrer Mitte gereift iſt ein neuex Beweis iſt die gewiſſe Zu
verſicht daß auch die ferne ren Angelegenheiten Jhres Vereins
ſo geführt werden wie es in der verfloſſenen Zeit der Fall
geweſen iſt Allerdings unter einer Bedingung Wir Land
wirthe treiben ein friedliches Gewerbe was wir an Arbeits
kraft dem Lande erwartungsvoll übergeben kann nur gedeihen
in den Zeiten des Friedens Niemand möchte ich ſagen em
pfindet ſo wie der Landwirth täglich und ſtündlich daß alle
unſere Arbeit umſonſt iſt wenn nicht Gottes Segen hinzu
kommt Möge Jhre Arbeit in Zeiten des Friedens vor ſich
gehen und möge es Jhnen nach 50 Jahren vergönnt ſein
ebenſo befriedigt zurückzublicken auee vergangene Zeit wie

S t vent St r e e 3 ich denank der kgl Staatsregierung ſei geſegnet Jhr ferneres
Arbeiten und Jhr ferneres Wirken
Heute nahmen die Feſtlichkeiten den planmäßigen Verlauf

Vormittags fuhren an der Stadt Hamburg mehr als 100
Wagen vor die von Beſitzern nicht nur der Stadt ſondern auch
aus der Umgebung von Halle geſtellt waren Jn dieſen Wagen
nahmen die Feſttheilnehemer Platz worauf ſich der gung von
mehreren beriktenen Polizeiſergeanten begreitet nach dem Land
geſtüt Kreuz in Bewegung ſetzte Dort wurden die Feſt
theilnehmer von dem Direktor Hrn Major a D v Branconi
empfangen und in die Geſtütsgebäude geleitet auch wurden die
Hengſte vorgeführt Nach Beſichtigung der Geſtütsanlage be
gaben ſich die Herren nach der Peißnitz über eine beſonders zu
dieſem Zwecke geſchlagene einfache Kahnbrücke Jn dem
Gaſtwirthſchaftsgebände wurde das von der Stadtgemeinde
angebotene Frühſtück eingenommen wobei die Herren
Oberbürgermeiſter Staude und Stadtverordneten Vorſteher
NegRath a D Gneiſt namens der ſtädtiſchen Behörden die
Honneurs machten Gegen Mittag erfolgte die Rückfahrt von der
Peißnitz nach der Stadt Der Zug bewegte ſich direkt nach dem
ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofe Bei der Beſichtigung
deſſelben werden die Herren Oberbürgermeiſter St aude Stadt
rath Arndt und Direktor Goltz die Führung übernehmen
Weiter wird dann noch heute eine Beſichtigung der Central
Ankaufsſtelle für land wirthſchaftliche Maſchinen
und Geräthe des Landwirthſchaftlichen Centralvereins des
Land wirthſchaftlichen Jnſtitutes der Univerſität und
der Verſuchsſtation des Land wirthſchaftlichen Centralvereins
ſtattfinden Abends bildet in den Kaiſerſälen eine von den
beiden halleſchen Land wirthſchaftlichen Vereinen gebotene Feier
den Abſchluß der Feſtlichkeiten

Halleſcher Lehrerverein
Jn der dieswöchigen Sitzung nahm die Verſammlung eknen

Vortrag des Hrn Kontrollbeamten La egel über Die ſozial

h e r r chtentgegen
hiſtoriſche Entwickelung die ethiſchen und intellektuellen Grund
lagen aller drei Verſicherungsgeſetze
und Jnvaliditäts Alters Geſetz und nach einem
über die beiden erſtgenannten Geſetze des näheren ein auf das
Jnvaliditäts

Redner ging nach einem kurzen Rückblicke auf die

Krankenkaſſen Unfall
eberblicke

und Altersverſicherungs Geſetz
indem er dabei nahezu alles das berührte was einem aus dem
einſchlägigen Gebiete im praktiſchen Leben als wiſſenswerth er
ſcheinen dürfte Für den Kreis der Zuhörer eder geeignet
waren alle die Punkte in denen ausgeführt wurde wie die Be
ſtimmungen jenes Geſetzes im Schulunterrichte dem Verſtändniß
der Kinder zugeführt werden können Aus der Fülle des Ge
botenen möge folgendes hier eine Stelle finden
Die Markenentwerthung Einzeichnen des Klebe Datums
in jede Marke iſt allerdings nur Berechtigung des einzelnen
indeſſen iſt dringend zu empfehlen von dieſer Berechtigung
den aus giebigſten Gebrauch zu machen da dieſelbe eine
ganze Reihe nicht zu unterſchätzender Vortheile für die Betheiligten
bietet Jn Bezug auf die Ter mine zu welchen Marken ein
geklebt werden müſſen iſt zu bemerken daß die Marken bei jeder
Lohnzahlung für die Periode für welche Lohn gezahlt wird ein
zukleben ſind dabei iſt jedoch Ueberſpringung ein er Lohn
zahlungsperiode geſtattet ſo daß beiſpielsweiſe für einen monat
liches Gehalt beziehenden Handlungsgehilfen auch einmal erſt die
doppelte Zahl der Marken natürlich nach 2 Monate geklebt
werden darf Wo mebr als 2 Perioden lang keine ordnungs
mäßige Lohn zahlung erfolgt iſt gelten etwa inzwiſchen er
folgte Abſchlagszahlungen als Vollzahlungen und
zwar bis zu dem Tage der erfolgten Abſchlagszahlung und es
würde alſo bis zu dieſem Tage auch zu kleben ſein Beſonders
wichtig für den Schulunterricht iſt ferner die Beantwortung der
Frage Wie berechnet man die Höhe Klaſſe der injedem einzelnen Falle zu verwendenden Marke
Bemerkenswerth erſchien hier den Zuhörern daß nicht der
wirkliche Arbeitslohn das wirklich Verdiente ſondern der ſog
ortsübliche Tagelohn der Berechnung der Markenhöhe zu
Grunde zu legen iſt Redner betonte daß gerade an dieſer
Klippe die meiſten der Rechenbücher die bis
jetzt Aufgaben aus dem Gebiete der Verſicherungsgeſetze gebracht
haben geſcheitert ſeien Eingehend geſchildert wurde auch die Art
und Weiſe in welcher die Höhe dieſes ortsüblichen Tage
lohnes feſtgeſtellt wie dann auf Grund deſſelben ein Jahres
arbeitsverdienſt beſtimmt werde und wie erſt das ſo gewonnene
Ergebniß der Beſtimmung der zu verwendenden Markenklaſſe d
Grunde zu legen ſei Für Mitglieder von Krankenkaſſen iſt
allerdings der für jede Klaſſe ſatzungsmäßig feſtgeſtellte
Durchſchnitts Tagelohn der Maßſtab der Markenberechnung
es darf aber nicht vergeſſen werden daß die Krankenkaſſen nicht
das Recht baben ihren durchſchnittlichen Tagelohn unter die
Höhe des ortsüblichen Tagelohnes herabzuſetzen daß ihnen viel
mehr nur das Recht zuſteht darüber hinaus zu gehben aber
auch wieder nur bis zum Höchſtbetrage von 4 M Der er
wachſene männliche Verſicherte alſo der Mitglied einerKrankenkaſſe iſt muß unter Umſtänden z B wenn das Statut

der Kaſſe einen durchſchnittlichen Lohn von 3 M t ihn ſetzt
eine höhere Marke in Halle 4 Kl à 30 Pf ken als

alle 3 Kl
à 24 Endlich verbreitete ſich Reduer noch über die Möglich
keit einer freiwilligen Verſicherung ſowie über die
rechneriſche Behandlung event ſpäterer Rückzahlungen wie
e das nach mindeſtens diähriger Beitragszeit einer weib
ichen Verſicherten bei ihrer Verheiraihnng oder aber der Familie

bei Ableben des Ernährers als rechtmäßigen Anſpruch z chert
Zum Schluß erbot ſich Redner in dankenswerther Weiſe ſowohl

zur unentgeltlichen Verabfolgung von Plakaten für die Schulen
auf welchen die nothwendigſten Beſtimmungen überſichtlich ver

r nd als auch zur Abhaltung von Vorträgen in
onf d der Geiſtlichen und Lehrer wo immer dieſelben

auch abgehalten werden möchten



Redner erntete für ſeinen 1ſtündigen Vortrag dem die An
weſenden mit ungeminderter Aufmerkſamkeit bis zu Ende folgten
lebhaften Beifoll und Dank Auch in der angeregien Beſprechung
verſchiedener Einzelheiten bekundete ſich das tiefgehende Intereſſe
der Verſammlung für den Gegenſtand des Vortrages

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 26 Okt Heute begeht der gegenwärtige Rektor

Prof Dr Karl Weinhold der erſte ordentliche Profeſſor für
deut Sprache und Litteratur an der berliner Univerſität

nen 70 Geburtstag Weinhold ſtudirte in Halle Theologie und
ilologie und wandte ſich der letzteren ſpäter ganz zu 1847
litirte er ſich in Halle als Privat Dozent wurde 1849

rofeſſor in Halle und wirkte ſodann nacheinander in Krakau
1850 71 Graz 1851 1861 Kiel 1861 1876 und wiederum

Breslau bis er 1889 als Nachfolger von Müllenhoff nach
Berlin berufen wurde

Gerichtsverhandlungen
Des große Spieler und Wucherer Prozeß

Gericht der Saale Ztg
Dritter Tag der Verhandlung

F Hannover 25 Okt
Als Zeugen ſind noch geladen Dr Gumbinner Freiherr vonereman Lüderyk und Wittwe Bleck Berlin Der Präſident
reitet alsdann zur Behandlung der Anklage gegen Abter wegen

Betrugs und Untreue
Der erſte diesbezügliche Zeuge iſt Lieutenant Freiherr von

Pleſſen vom 3 Dragoner Regiment in Bromberg Dieſer be
kundet auf Befragen des Präſidenten daß ihm von dem Agenten
Hirſchfeld in Berlin Abter in Hannover als Gelddarleiher be

chnet ſei Es ergab ſich daß der Zeuge drei Wechſel dem
bter im Geſammtbetrage von 11,000 M gegeben und dafür

2500 3000 M baar und für 8000 M brannſchweiger Looſe
erhalten hat d h von lehteren nur ein Nummernverzeichniß
Abter habe ihm anch ſofort beim erſten Geſchäfte erklärt die
Looſe zur letzten Klaſſe könne er nicht geben das ſei ſein Ver
dienſt womit der Zeuge ſeiner Nothlage wegen einverſtanden war
Bücherreviſor Töpfer ſtellt feſt daß Abter an den Looſen etwa
6000 M baar verdient hat Präſ Herr Zeuge wenn Sie
dieſe Art des Geſchäfts gekannt ſ Z gewußt hätten daß Abter
einen ſolch großen Vortheil davon hat wären Sie alsdann anf
dieſes Geſchäft eingegangen Zeuge Nein Der Ver
theidiger chtsanwalt Lenzberg und der Angeklagte Abter
machen darauf aufmerkſam daß Abter dem Zengen für alle Ge
winne aufkommen mußte während der Looſe Lieferant des Abter
Bankier Moritz Schereck in Berlin dem Abter die niedrigſten
Gewinne nicht zugeſtanden hat Bankier Dammann Hannover
bemerkt als Sachverſtändiger Abter ſei ein gewiſſes Riſiko ein
gegangen zu ſeinem Verdienſte habe allerdings das Riſiko in
keinem Verhältniß geſtanden

Es entſpinnt ſich alsdann eine längere Auseinanderſelzung
zwiſchen dem Präſidenten den Sachverſtändigen Töpfer und
SchereckBerlin Dammann Hannover und Rechtsanwalt Lenzberg
über den Gewinn den Abter an den dem Zeugen verkauften
Looſen gehabt hat Der Präſident bemerkt Es ſei ungemein
ſchwer in der Sache Abter etwas Genanues feſtzuſtellen da dieſer
alle ſeine Bücher bei Seite geſchafft habe Abter beſtreitet dies

ſeine Bücher ſeien ihm ſämmtlich beſchlagnahmt worden Der
Präſident erwidert unter Zuſtimmung des Bücherreviſors Töpfer
daß aus den Abter ſchen Büchern über die Looskäufe und Ver
känfe nichts verzeichnet ſei

Der folgende Zeuge iſt Agent Moritz Hirſchfeld Berlin
der aber unvereidigt bleibt weil er für die Vermittelung eines
Darlehns von Abter an Lientenant v Pleſſen von erſterem eine
Vergütung erhalten habe und daher der Beihilfe zum Wucher
verdächtig ſei

Lient v Bülow vom Küraſſier Regt Königin in Paſewalk
der hier als Zeuge erſcheint wußte nur anzugeben daß er von
Abter baares Geld und Looſe Nummernverzeichniſſe gegen Wechſel
erhalten habe Ueber die Hänufigkeit dieſer Geſchäfte und die
Höhe der Summen konnte er nichts mittheilen in einer Noth
lage habe er ſich nicht befunden

Der folgende Zeuge Rittmeiſter a D Freiherr v Gailer
Hannover hat dem Abter für ca 1500 M einen Wechſel für 1800 M
uuterſchreiben müſſen Ueber ein zweites Darlehn konnte er
nichts Näheres angeben Auf ſeine des Zengen an Abter ge
richtete Frage ob er ſich nicht fürchte einmal wegen Wuchers be
ſtraft zu werden habe dieſer geantwortet Jch habe in dieſer
Beziehung abſolut keine Furcht ich möchte nur recht fett werden

Die folgenden Zeugen Lieutenant Gabriel vom 21 Feld
Artillerie Regiment in Metz Premier Lieutenant v Zig
linsky vom 5 Huſaren Regiment Lieutenant a D von
Pieſchel und Lieutenant g D v Lüttichan bekunden
mit Abter die gleichen Geſchäfte 77t zu haben wie die
früheren Zeugen ihre Ausſagen ſind aber in Bezug auf Zahlen
ſehr unbeſtimmt

Lieutenant a D v El be giebt an im ganzen 3 bis 4000
M von Abter gegen Wechſel erhalten zu haben die Wechſelſumme
ſei nicht höher als das erhaltene Geld geweſen Er habe dem
Abter aber mehrere Looſe abgekauft weil ihm bekannt war daß
Abter dies bei der Darlehnsgewährung Bedingung mache
Präſ Haben Sie dem Abter keinerlei Zinſen gezahlt Zeuge
Wenn ich gerade in Geldverlegenheit war Geld verſpielt hatte
u ſ ſo lieh ich mir 3 bis 400 M von Abter auf einige Tage
und verſprach ihm dafür aus eigenem Antriebe 100 M Zinſen
Präſ Gefordert hat das Abter nicht Zeuge Nein ich war
aber der Meinung ohne ein Zugeſtändniß werde ich das Geld
nicht erhalten Der Zenge bekundet noch im weiteren auf Be
fragen des Präſidenten daß er mit Georg v Schierſtädt gemein
ſchaftlich dem Abter im Central Hotel in Berlin einen Wechſel
von ungefähr 3500 M gegeben dafür aber ſoweit ihm erinner
u nur für etwa 2000 M Looſe bekommen habe

r

Prinz Alexander von Sachſen Weimar iſt verſtorben und eine
Frau de Ligne Paris kann aus Geſundheitsrückſichten nicht
nach Hannover kommen

Der folgende Zeuge iſt Dr Gumbinner Berlin Der Agent
irſchfeld in Berlin hatte ihm mitgetheilt daß er von Abter in

nnover Geld agzen ger exhalten könne wenn er demſelben
Looſe abkaufe habe ſich deshalb an Abter gewandt und
dieſen um ein Darlehn erſucht Er habe einen Wechſel von
1800 M unterſchreiben müſſen aber nur eine Anzahl Looſe ſo
genannte Verzichtlooſe erhalten Als er die Looſe für die folgende
Klaſſe haben wollte habe ihm Abter auf ſein Erſuchen geant
wortet Senden Sie mir erſt das Geld ein dann werde ich
Jhnen die Looſe erneuern Er ſage da er baares Geld über
haupt nicht erhalten den Wechſel zurückverlangt Abter habe
dies aber verweigert und ihn wegen des Wechſels verklagt Er
ſel auch zur Sang verurtheilt worden

Zeuge Comm ally Lewy der 3 Jahre im Geſchäft des
Abier geweſen iſt erklärt daß den Offizieren niemals Looſe an
geboten wurben ſondern dieſe freiwillig gekanft hätten er wäre
bei den meiſten geweſen Es gelangt alsdann nochmals die An
klage wegen Untreue gegen Abter zur Verhandlung Abter ſoll
ſich bekanntlich bei der v Schierſtädtſchen Schnidenregulirnng
dieſes Vergeheus ſchuldig gemacht haben

Inſpektor Meyer Wandsbet der zunächſt als Zeuge er
ſcheint bekundet daß er einen von dem Dragoner Lientenant
Freiherrn Georg von Schierſtädt acceptirten Wechſel von 4000 M
ekauft und da derſelbe nicht eingelöſt worden für 1500 M an
en Agenten Simon in Berlin verkauft hace von dem ihm

ſchließlich Abter für 1250 M eingelöſt habe RedactenrFöltzer bekundet daß eines Tages Abter in das Bureau des
Rechtsanwalts Timmendorfer gekommen ſei und vort dem an
weſenden Georg v Schierſtedt einen Wechſel von 4000 M zur

Zahlung präſentirt habe Letzterer habe den Bwr übergebenen
chſel ſofort zerri da er für denſelben kein baares Geldſondern nur Verzichtlooſe erhalten für die Abter die Erneuerung

zur letzten Klaſſe noch obendrein verweigert hatte Lieutenant
Georg v Schierſtädt beſtätigt dieſe Bekundung Abter bemerkt
Lieutenant v Schierſtädt habe wohl den Wechſel zerriſſen aber
ſpäter eingeſehen daß er damit ein Unrecht begangen habe und ihm
deshalb ſpäter einen Schuldſchein über 4000 M gegeben Lieut
Georg v Schierſtädt beſtreitet dem Abter einen Schuldſchein
gegeben zu haben Verth Rechtsanwalt Lenzberg überreicht
den arten Schuldſchein laut welchem ſich Georg v Schierſtädt
durch Unterſchrift verpflichtet mit ſeinem ganzen Vermögen für die
4000 M zu haften v Schierſtädt bemerkt als ihm der Schuld
ſchein vorgelegt wird Entweder liegt hier eine Unterſchlagung
vor daß vielleicht ein früher von mir gegebener Schuldſchein mir
nicht zurückgegeben worden iſt oder meine Unterſchrift iſt ge
fälſcht Bewegung im S ren Präſ Abter derSchuldſchein iſt vom 1 Jan 1892 datirt im Juni 1891 aber
bereits geſtempelt Abter Das iſt möglich Präſ Jſt es
nicht möglich daß der Schuldſchein vor der Scene im Bureau
des Rechtsanwalts Timmendorfer ausgeſtellt worden iſt
Abter Nein der Schuldſchein iſt nach dieſer Scene ausgeſtellt
worden Präſ Herr Lieutenant v Schierſtädt wann war
dieſe Scene im Bureau des Rechtsanwalts Timmendorfer
Zeuge Das war nach dem Manöver wenn ich nicht irre im

ovember 1891 Präſ Nach dieſer Zeit haben Sie dem An
geklagten keinen Schuldſchein Zeuge Nein Re
dactenr Föltzer beſtätigt die letzte Bekundung und bemerkt Er
möchte auch gauz beſtimmt behaupten daß der Schuldſchein nicht
nach jener Scene gegeben worden fet denn Lieutenant v Schier
ſtädt habe damals ihm die Verſicherung gegeben daß er ſich mit
Abter in keiner Weiſe mehr einlaſſen werde Auf weiteres
Befragen des Präſidenten giebt Georg v Schierſtädt die Mög
lichkeit zu daß die Unterſchrift auf dem Schuldſchein von ſeiner
Hand geſchrieben worden ſei jedenfalls ſei eine große Aehnlich
keit der Handſchrift vorhanden Abter behauptet wiederholt daß
der Schuldſchein nach der erwähnten Scene ihm gegeben worden
ſei Auf Antrag des Stagatsanwalts wird beſchloſſen den
Rechtsanwalt Dr Timmendorfer und den Rentier Konrad Reuter
Berlin letzterer bekannt aus verſchiedenen Spieler Prozeſſen
telegraphiſch als Zeugen zu laden Renter ſoll auf den von
Simon gekauften Wechſel als Gerant geſtanden haben

Auf die Vernehmung des Legationsſekretärs vom Rath bei
der deutſchen Botſchaft in Bern als Zeuge wird verzichtet weil
derſelbe dienſtlich nicht abkömmlich ſei Alsdann wird gegen
49 Uhr nachmittags die Verhandlung auf morgen Donnerstag
vormittag 10 Uhr vertagt

8 Leipzig 25 Okt Ein würdiger Vertreter ſeiner
Behörde iſt der Gemeindediener Heinold in Eythra Als
derſelbe in der Nacht vom 1 zum 2 September d J Zeuge
wurde wie ein alter Viehtreiber von zwei Fleiſchergeſellen ſo ge
ſchlagen wurde daß der Alte wie durch ein Wunder mit dem
Leben davongekommen iſt forderte er die Leute auf den Mann
todtzuſchlagen er werde es verantworten Zu verantworten
hatte er ſich auch vor dem hieſigen Landgericht die Verant
wortung aber gelang ihm ſo gut daß Heinold zu 10 Monaten
Gefängniß verurtheilt wurde

Gera 25 Okt Das Schwurgericht verurtheilte heute
den Wehlraarenfabrikanten Drechſel aus Zeulenroda zu
5 Jahren Zuchthaus 10 Jahren Ehrverluſt und Aberkennung
der Zeugenqualifikation und den Schwiegervater deſſelben den
Weber Stiehler ebenfalls aus Zeulenxoda zu 2 Jahren
Zuchthans und Nebenſtrafen Drechſel hatte ſein Geſchäft mit
ungenügenden Mitteln unternommen und als ihm dann ſeitens
eines Gläubigers zu zweien malen Fabrikationsmaſchinen bezw
zum Fabrikationsbetrieb gehörige Gegenſtände abgepfändet werden
ſollten wandte ſein Schwiegervater ein dieſelben ſeien ſein Eigen

Zeugen fallen gqus Graf v Hahn iſt nicht erſchienen x

thiun er habe ſie ſeinem Schwiegerſohne abgekauft Der Kauf
war abgeſchloſſen aber nur zum Schein Deshalb war auch der
Offenbarungseid falſch geſchworen Die Angeklagten waren
geſtändig

Göcrlitz 25 Okt Die hieſige Strafkammer verurtheilte
den faſt 80 jährigen Auszügler Gottfried Füſſel aus Kunners
dorf wegen grober Kurpfuſcherei zu 1 Jahr Gefängniß

hatte eine 19 jährige Magd bei einem Beinbruch mit warmem
and Kunhdünger Sympathie uſw behandelt und erſt als der

Brand hinzutrat einen Arzt geholt der dem Mädchen um es
am Leben zu erhalten ſofort das Bein bis zur Milte des Ober
ſchenkels abnehmen mußte

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszelt
25 Ott 9 U ab 26 Okt 7 U mig

Barometer Millimeier 754,7 750,8er er rmel en e e 9 7 2Wind W WMaximum der Temperalur am 25 Okt 12 39 C
Minimnum v 26 Hlt 99Regen 0 mw

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 25 Okt
WindrichtStationen Barom e Wetter Tempe

wu Skala 12 12 ratur C
Memel 763 W 4 bedeckt 10Swinemünde 767 SSW 4 wollig 9Hamburg 765 SW 4 bedeckt 8Vorkum e 264 SSsW 4 bedeckt 10Hannover e 763 SO 1 wolkig 7Berlin r 769 SW 2 bedeckt 8Breglan 771 WeW 2 bedeckt 7Vamberg e 9 9 9 7 771 SO 1 wolkig 4München 2 2 772 SW 2 Regen 3Wien 774 n wolkenlos 1Prag 772 SS 1 wolkenlos 4ri v v 771 O 1 wolkenlos 13ters u ie ſtill bededt otockholm e 98 2828 758 S 2 bedeckt 5Kopenhagen 8 2 764 W 3 Dunſt 10Aberdeen 760 SW 3 bedeckt 11Cort 761 WeaW 4 Regen 14Paris 770 ſtill wolkenlose S

Standesantliche Reldungen
Standesamt Halle 25 Okt

Anfgeboten Der Hausmeiſter Karl Hagedorn und Luiſe
Müller Leipzig und Ludwigſtr Der Hilfshoboiſt Nudolf
Zſchäge und Marie Bruder Heilbronn und Harz 22 Der
Landwirth Ernſt von Dieſt und Luiſe von Kaltenborn Stachau
Sehr und Advokatenweg Der Landwirth Johann

neider und Wegeleben Deſſau und Steinweg 33 Der
Polizeiſergeant Robert Böſe und Eliſabeth Peckareck Dryander
ſtraße 28 und Nowawes Der Arbeiter Bernhaed Kopaczewski
nnd Juliana Dubalska Frieſenhof und Brieſen

Eheſchließung Der Stationsdiätar Otto Müller und Bertha
Brandt Delitzſch und Trotha

Geboren Dem prakt Arzt Dr Panl Herzfeld ein Georg
Walther Sigerkr 10 Dem Fleiſcher Adolf Buchmann ein

rd Albert Gr Klausſtr 12 Dem Schneider Otto
Feyerabend ein Karl Otto Mittelſtr 65 Dem Schneider
meiſter Auguſt Grob eine Johanne Jda Spitze Dem
Sern Paul Knade ein Willy Paul Karl Charlottenſtr u

m Dachdecker Albert Anguſtin ein Wilhelm Albert Mühl
berg Dem Handarbeiter Friedrich Gola eine Marie
Emina Steinweg 52 Dem Tapezierer und Dekorateur Karl Röbricht
eine Gertrud Anna Köuigſtr 21 Dem geprüft Lokomotiv

eizer
em

h Köhler eine Auguſte Elſa Wuchererſtr 29
porteur Bernhard Siegel ein Max Bernhard

Spitze 339 Dem Bäckermeiſter Edmund Eulenſtein eine
Bertha Johanna Elſa Alter Markt 20 Dem Bahnſteigſchaffner
en ließer ein Richard Karl Hermann Landwehr
traße 19

Geſtorben Des Schloſſer Robert Döbel S Karl 1 M
Georgſtr Des Tiſchlermeiſter Karl Engelmann T Marie

3 J Weidenplan 25 Der Rentner Wilhelm Becker 72 J
Landwehrſtr 20 Des Handelsmann Karl Krüger Ehefrau

Wilhelmine geb Marſch 55 J Gr Rittergaſſe 12 Die Wittwe
Luiſe Haaſe E Stoye 74 J Königſtr 80 Des Schriftſetzer
Auguſt Kerl S Rudolf 1 Mon Breiteſtr 22 Der Scheiben
dreher Martin Feilerth 33 J Klinik Jda Wunnenberg 22 J
Klinik

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 25 bis 26 Okt

Stadt Hamburg Se Durchl Fürſt zu Stolberg Wernigerode m Bed
a Wernigerode a H Landräthe v Bismark a Briſt Frhr v Fufftug g
Erfurt Schaeper a Nordhauſen v Pfeltitſch a n a/S Ober
amtmänner Richter a Ladtorf Kleemann a Cannawurf mtsrath Meyer
a Rothenburg a/S Rittmeiſter Bieler m Gem a Merbitz Staats u Haus
miniſter Exc v Wedell a Berlin Rittergutsbeſ Schuler m Fam a Blanken
hain Stops a Niederſchmon Kaul m Fam a Kaltenborn Lieut Otto a
Seehauſen Brauereibeſ Oberländer a Croſtitz Juſtizrath Bormann a Erfurt
Hauptmann d L C Fiedler a Löbejün Kanflente Panl Schnulze Förſter
Julius Luſtig u Alber Stiebert a Berlin

Goldene Kugel Amtsräthe v Dietze a Barby Probſt a Retzan
Rittmeiſter Lücke a Obhauſen A Klepp a Kl Paſchleben Oberamtmänner
C Poetſch a Sibbesdorf A Hornung m Gem a Frankenhauſen Dr Scheer
meſſer a Elsnigk Amtmann A Schaefer m Fam a Wegeleben a H Klee
mann a Mauderode Oekonomieraty Krug a Wernigerode Fabrikant Döring
a Waldheim Generalagent Lau a Magdeburg Landwirth Thimey a Wedlttz
Müller a Dresden C Ring a Düſſeldorf Rechtsanwalt Dr Remling a
Berlin Kaufleute H Doppmann a Bünde i W Hoyer a Delmeuhorſt
Weſſel a Bremen Klinkiſch a Hamburg Borberg a Elberfeld H Engelhardt
a Haſpe i W L Schreck a Gera A Kaminsky a Memel

Continental Hotel Leiſtner Staatésminiſter Excellenz v Heyden u
Fabrikbeſ Vikiorius a Berlin z rn Klemm a Mühlhanſen Reg Rat
iaue a Deſſan Geh Finanzrath Lüderſen a Braunſchweig Oekonomiera
Bökelmann a Atzendorf Amtmann Völkmann a Jnltushof Rittergutsbeſ
Baxon v Eiſenhardt a Steinſee Baron v Lingenthal a Buſchhaus Weber a
Würchwitz Kranſe m Nichte a Großgöhren Mollalto m Sohn a WienDr phil Hochheim a Schaftädt Ziemann a Bernburg Haberland a Dröbel
Hand a Ober Farnſtedt Schäfer a Wanzleben E Meyer a Friedrichswe da
Schneider m Familie a Poſerna Körner m Frl Tochter a Bonau Mühlpfort
a Nutha Fran Rittergutsbeſ Rödiger m Frl Töchtern a Schraplau Ritt
meiſter v Kinſe u KreſsThierarzt Lehmann a Nordhauſen Gutsbeſ Vogel
a Kl Göhren Mahl a Brunaun Ratzmann a Köttichan Volland a Salzuflen
Schneidewind a Rammelburg stud agr Varon v Vietinghoff a Kurland
Winzer a Bielefeld Jnſpektor Lauterbach a Dräßnitz Künſtler Eumberland
m Nichte n Geſchäſtsführer Stein a London Rentneriun Frl Pfiſter a Eifenach
Kanfleute Triebel a Koburg Beuth u Schwenn a Dresden Lehmann Trier
Steinberg u Strunk a Berlin Lamm a Stettin Roſenberg a Kafſel Pfröpfer
a Greiz Lank u Wolf a Chemnitz Goldſtein a Poſen Marsmann a Ham
burg Medas a Würzburg

Hötel Europa Riltergutsbeſ Maquet a Siegelsdorf Amtleute Löber
Rammelberg u Fr Berger m Gem a Magdeburg Gutsbeſ A Schröder a
Gnubs b Königsborn C Peters u A Fricke a Menz b Königsborn Zühl a
Wohlenberg G Sperling m Gem a Sinsleben F Marx m Gem a Dorn
ſtedt Landwirth R Treff a Eckarstberga Oekonomen F Lux u Ch Wunling
a Ohrdruf i Th v Doetinchem a Creisfeld Dr W Fiſcher a Gotha Arzt
Dr Krauſe a Hännover Revierjförſter A Liebing a Molmerswende Paſtor
Schulze a Sißhorf Techniker Adolf Meyer m Gem a Seimick Muſikmeiſter
Jeſemann a Roßleben Rektor Mayer a Douretzſch Rentner A Rothe a
Haiberſtadt Geſellſchaftsführer Straßdurger a Chriſtiania Kauflente Julius
Jacober a Gohl s Frank a Leipzig P Martin a Berlin Guſtav Liecker a
d r z Wallach a Köln a Rh Richard Kolter a Hamburg Franz Meyer
a Wandsbe

Handel Gewerbe und Forkohr
Die Generalversammlung der Gelsenkirchener Berg

werks Gesellsehaft wird auf den 18 Nov berufen Auf der
Tagesordnung steht der bekannte Antrag auf Ausgabe von 12 Mill M
Obligationen wovon 7 Aill M zur Rüekzahlung älterer Anleihen der
Rest für Neu und Verbesserungsbauten auf den Zechen o
und Stein bestimmt sind Die Bauten bei Alonopol haben bereits be
gonnen

Deutisch Nordischer IIoyd Die Verwaltung beruft eine
ausserordentliche Generalversammlung in welcher über den Verkauf
des Vermögens der Gesellsehaft Eisenbannlinie Neustrelitz Warnemünde
umd Dampferhinie Warnemünde Gedsjer an die grossherzoglich
mecklenburgische Regieruug und die Auflösung der Ge
s ellschatft beschlossen werden soll

Kaffee Ernte Amsterdam 25 Okt Die Regierungs
javakaffeeernte beträgt laut amtlicher Depesche aus Batavia

gegen nahezu das Zehnfache nämlich 680,704 Picols im
orjahre

Dividenden, Aktienbrauerei Gesellschaft Moabit Der
Aufsichtsrath hat beschlossen der Generalversammlung die Vertheilung
von 2 Proz Pividende auf die Vorzugsaktien nach reichlichen Ab
schreibungen vorzuschlagen Der Aufsichtsrath der Aktien Brauerei
Neustadt MAagdeburg beschloss nach reſchlichen Abschreibungen
eine Dividende von 9 Proz vorzuschlagen Der Aufsichtsrath der
Mittelmeerbahn seblägt für 1892/93 27 Lire als Dividende vor m
Vorjahre 2 ILite Die Accumulatoren fabrik Hagen ver
theilt für 1892,93 6 Proz Dividende Die Generalversammlung des
BergischenGrubenvereins Hochdahl genehmigte die Verwaltungs
anträge und setzte die Dividende der Prioritätsaktien wieder auf 1 Proz
fest Die ausserordentliche Generalversammlung war nicht beschluss
fähig eine neue wird zuf den 15 Nov einberufen Die Dividende
der Aktien Gesellsehaft Harburger Mühlenbetrieb wird mit
6 Proz 1891/92 9 Proz vorgeschlagen

Griechische Werthpapiere
Vereinigung von Inhabern griechischer Werthpapiere veröſfentlicht eine Petätion an Fen Reichskanzler in welcher mit
Hinweis auf die Zustimmung des Kaisers zur Vermählang einer preu
gsischen Prinzessin mit dem griechischen Thronfolger bemerkt wird
dass dadurch das deutsche Publikum Vertrauen zu den griechischen
Finanzen gefasst habe Der sonstigo Inhalt enthält die bekannten
Khgen und schliesst damit die Regierung wöge ihren Einfluss auf
Einsetzung einer Finanzkemmission gieich der täxrkischen und
egyptischen geltend machen

Rotterdam 25 Okt
Billitonzinn verkaufſt

Der Ausschuss der freien

Heute wurden zu BaZinnproeise
durchsechnitilieh zuta via 13,000 Picols

54,95 Gulden per Picol

Eisenbahn Ein nahmen Wien 25 Okt Ausweis der Oester
reichischen Süd bahn in der Woche vom 13 bis 19 Okt 937,505 FI
AMehreinnahme 40,497 PFI

Buenos Ayres 24 Okt Telegr Goldagio 224,00
Rio de Janeiro 24 Okt Telegr Wechsel auf London 10

ViehmärkKte

Berliner Viehmarkt Berlin 25 Okt StädtischerSchlachviehmarkt Amtliecher Bericht der Direktion Zum Ver
kauf standen heute 410 Rinder 7538 Schweine darunter 318 Bakonier
und 645 Galizier ausserdem werden hente noch 1245 Bakonier erwartet
1512 Kaälber und 2276 Hammel 330 Rinder fast ausschliesslieh
Waare wurden zu Preisen des letzten Sonnabend verkauft Der
Schweinemarkt wickelte sich infolge des heute vom Poligeipräsidium

wegen Klauenseuchefüälle in dem angrenzenden Sehlochthofe erlassenen
Ausfuhrverbotes selbetverständlich gedrückt und schleppend zu weichen
den Preisen ab wird aber bezüglich der inländischen Thiere geräumt
I 54 65 II 51 53 III 45 50 Galizier 44 47 M für 100 Pkd
alles mit 20 Prog Tara Bakonier 45 45 M für 100 Pfd mit 50
55 Pfd Tara auf das Stück Der Kälber handel gestaltete sich
rubig I w Waare darüber II 55 59 III 45 53 Prfür ein Pfund PFleischgewicht Der Hamme markt zeigte matte
Tendenz etwa die Hälfte wurde verkauft die alten Preise wurden aber
nicht ganz erzielt

Mohl
Berlin 25 Okt Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 kg brutto

ink Sack Termine wenig veründert Gek Back Kündigungspreis
per diesen Monat per Okt Nov per Nov Doz 6,25 16,20

bez per Jan 1894 16,55 16,80 bez per Mai 17,20 17,15 bez
r Berlin 25 Okt Weizenmehl Nr 90 20,00 18,00 bez Nr 9 17,75

16,00 bez Feine Marken über Notiz berKoggenmenl Nr 9 u 116,25 15,75 bez do feine Aſarken Nr O u 1
h bez Nr O 1 A höher als Nr O u 1 per 100 kg brutto

nkl Sack
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Gotreido
Hawhburg 25 Okt Original Berichs von Otto FriedebergWährend eng ehe Ordres auf Braugerste nur in beschränktem Masse

nach hier gelangen haben die hiesigen Brauer und Mälzer seilher ziem
Ueh flott gekauft Die Notirungen sind gen die Vorwoche wenig
verändert für feinste Saale wird um 205 M Gehe und bezahlt
etwas geringere aber doch noch vollkörnige Qualitäten 190 198 M
Der Vorrath in loco ist nicht nur hiervon sondern von Rraugerste über
haupt recht gering an unserem Platze zu Boden genommen ist bislang
so gut wie nichts vielmehr räumt sichn was heran kommt schlank ausgen Kähnen Käufer werden deshalb Mühe haben sich zu jetzigen
Preisen zu versorgen sobald die Schifffahrt geschlossen ist Das Quantum
das auf hier unverkauft schwimmt ist nicht bedeutend zu nennen und
Kann man deshalb in diesem Jahre mit einiger Sicherheit darauf rechnen
dass die jetzigen Abladungen ihren Eigenthümern einen guten Nutzen
lassen werden Für feinste böhmische und mährische Partien ist von
190 195 M zu machen aber auch solche Qualitäten die zu Preisen von
175 185 M einstehen finden gute Beachtung Geringe Waare ist kaum
am Markte und unter 165 A überhaupt kein Angebot vorhanden alle
Preise letzte Kosten also ca 6 A billiger rein Geld zu verstehen

Zuclkrer
Magdeburg 26 Okt Orig Telegr Kornzuecker exel von

92proz Rendement alte neue 14,05 Kornzucker excl
88proz Rendement alte 13,20 neue 13,40 Nachprodukte exel
75proz Rendemens 11,10 Stetig Brodraffinade I Brod
raſfinade II Gem Rafnade mit Fass 27,75 Gem
Mells I mit Fass 25,75 r Rohzucker I Produkt Transito
t a B Hamburg pr Oktober 13,42 bz 13,50 Br pr November
13,05 bz 13,15 Br pr Dezember 13 15 bz 18,17 Br pr Januar
März 13,271 bz 13,30 Br Fest

Hamburg 26 Okt Vormittagsbericht Rüben Rohzucker
J Produkt Basis 889 Rendement neue Usance frei an Bord
Hamburg per Okt 13,40 per Dez 18,10 per März 13,25
per Mai 13,42 Stetig t

Petroleum
r eum loco behauptet Standard whlte le co

per Nov Dez re Arlverpes 25 Okt Sehtges Berioht RafGnirtes Type weiles
loco 11 bez u Br per Okt 11 Br per Nov Dea 11 Br
per Jan März 11 Br Rubig

New York 25 Okt Telegr Anfangs Kurso Petroleum Pipe
line certißcates pr Nov

KRälsenfrächte
Berlin 25 Okt Amtl Mais per 1000 kg Toco unverändert

Terwinoe still Gekündigt 409 t Kündigungspreis 106,50 Loco 109 120
M nach Qual per diesen Monat und per Okt Nov er Nov
Dez 107,25 bez per Mal 1894 111,75 212 bez per Juni 112,25

Erbsen per 1000 kg Kochwaare 175 200 M n O bez Futterwaare 150
163 M n Qual bez Viectoria Erbsen 220 235 M

London 25 Okt Alais ruhig

Wolle Baumwolle
Bremen 25 Okt Baumwolle rubig Opland midal loco

43 Pfg Upland Basis middl nichts unter low middling aut Termin
Lieſerung per Okt 42 Plg per Nov 42 Plg per Dez 42 Pkg
per Jan 43 Pfg per Febr 43 Pfg per März 43 Pfg

Liverpool 25 Okt nachm 12 Uhr 50 Alm Baumwolle Um
sat2 10000 davon für Spekulation und Export 500 B Amerikaner
unverüändert Surats ruhig

Middl amerikan Liefernngen Okt Nov 4 Känkerpreis Dez
Jan 4 do Febr März 4 do April Mai 42 d Verkäuferpreis

Liverpool 25 Okt nachm 4 Uhr 10 Min Baum wolle
Umsatz 10,000 davon für Spekulation und Export 500 B Weichend

Fgyptian brown fair 5i/, do good fair 5
Aiddl amerikan Lieferungen Okt Nov 4 Käuferpreis Nov Dez

4 do Dez Jan 42 Verkäuferpreis Jan Febr 42 Werth Febr
März 4 Käuferpreis März April do April Mai 4 doMai Juni 4 d do

Chemische Produktoe
London 24 Okt Chilesalpeter 9 sh d für gewöhnliche

9 sh für echemisehe Sorten

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeaeaaea
Berliner Börse vom 26 Oktober

Fernsprechdlenst der Saale Zig

Von der Pondsebörs e Die Börse eröffnete in besserer
Stimmung auf die Erholung in Italienern und italienischen
EFisenbahnen die um I Proz höher einsetzten auf festes
Wien aus heutiger Vorbörse gut angeregt hauptsüächlich
aber auf die günstigen Zäffern es heutigen Bank
ausweises nach welchen sich die steuerfreie Notenreservo
auf über 100 Mill M etellt Das Geschäft im allgemeinen
umfasste mehr die im Zuge befindliche Ultimoregulirung die sich
im ganzen leicht anlässt Was die Einzelheiten des Verkehrs
betrifft so waren Banken gut gehalten Buschtichrader Fran
zosen und schweizerische Bisen bahnen besser Warschau Wiener
um I Proz höher heimische Eisenbahnen ganz still Im Montan
aktienmarkt Laurahbütte auf Stückebedarf höher ferner
Hibernia Konsolidation Dannenbaum und Harpener kräftig er

bolt Bochumer schwanſcend Sehitfabrtsaktien ruhig Türken
loose um 1 M besser Fondemarkt bei mässigen Umsätzen

behauptet Mexikaner nach Schwankungen fest
Börsenhälfte Tendenz bebauptet

Von der Getreldebörse Nordamerika bat den gestrigen
Aufschwung grösstentheils wieder eingebüsst und die ohnehin
hier spärliche Kauflust für Getreide war heute so zurückhaltend
dass ohne bemerkbare

In zweiter

ändoert

Roggen keine Abschläss
Hafer zeigte schwankend
nur Oktober etwas niedriger als gestern

Spiritus
etwas festere Haltung

Weizen Okt Nov 140
Roggen Okt Nov 124,50
Hafer Okt Nov 159,06 N
Rüböl Okt Nov 47,30 April Mai
Spiritus 70er Waare locos2,40 Okt 31 50 Nov Dez 31,50 befestigt

o Haltung

,75 Nov Dez 141,25 Mai 15125 matt
Nov Dez 124,50 Mai 131,75 matter

156,50 Mai 147,60 befestigtov Dez
48,20 matt

Preisermässigung in Weizen unä
e zustande gebracht werden konnten

schloss aber ziemlich fest
Rüböl wenig ver

gewann beim Erscheinen weniger Käufer

eeeeeeeeeeerrereaaaaae

Weltere Kuranotirungen befinden sieh im nächsten Morgenblatt

Metalle
Breslau 25 Okt Zink umsatzlos
Amseterdam 25 Okt nun 62
London 25 Okt Blei epan 9 Latrl engl 9 Latrl, Zius

76 Latrl Zink 16 Iatrl Antimon
London v Okt Chili Kupfer 42 Per 8 Aonat 42 7,,
Glasgow 25 Okt Sechlussber Roheisen Mixed vumbers warr

sh 3 d
New Vork 24 Okt

Produktenbörse en New Torx
am 25 Okt Tolegr wer Winkterweiz en loco 9 Rother Weizen pr Okth Nov é8 per Dez 70 per Mai 769 Kaffeo Rio tfr 7 18

do per Nov 16,97 per Jan 16,45 Zucker Fair retining Hlseovados

S i gi iowſ r u rM ehl Spring eleärs 2,45 Get reidefracht nach Tiverpool 2
Schmalz loco 10,45 do Rohe HBrothers 10,75 Katt Pe
trolo um Standard white in New Vork 6,15 do Standard white in Phila
äoiphig 10 Gd Rones Petroleum in New Vor 6,86 do
Pipeline Certificates pr Nov 72 rabig stetig Baum wolle in New
Vork 8 do in New Orlenns 72 Knupker 9,75

Weizen stetig fallend von r tis zu Enſe anf allgemeine
Liquidation Bradstreetsberichte und Schätzung der sichtbaren Vorräthe
der Welt Schluss schwach

Mais sehwächte sich nach Eröffonng etwas ab entsprechend dar
Mattigkeit in den Weizenmärkten und auf Kealisirungen spä ter erbalt
auf beesere Exportnachfrage Schluss stetig

Zinn Straiis 20,80 Doll Eisen Fr

Produktonbörse zu Chioago

w o am 25 Okt Toelegr geizen per Okt 625,, per Nov Mai e Okt 37 S pshort olear nomin pork per Okt 16,75 vor

JAZ nvÖyrnÖöPp

Letzte Telegramme
Berlin 26 Okt Gutem Vernehmen nach nahmen die

Finanzminiſter Konferenzen einen befriedigenden Ver
lauf ſowohl in Bezug auf die anderweitige Ordnung des
finanziellen Verhältniſfes zwiſchen Reich und Einzelſtagten ſo
wie in Bezug auf die Tabak und Reich sſtempelſtener
kam es zu vollſtändigem Einvernehmen Anch über die
Einzelheiten der Geſetzentwürfe auch bezüglich der Wein
ſtener wird die Verſtändigung als zweifellos angeſehen ſo
daß dem Reichstag gleich im Anfang die geſammten
Geſetzentwürfe vorgelegt werden können

ſ Okt Telegr Geſtern nacht brach ein großesgen e s n z brikvon Zimmermann aus Die Werkſtätten das Lagerhaus und
Wohnhaus wurden gänzlich eingeäſchert Große Holzvorräthe

verbrannten Bankft PfeitfKaſſel 26 Okt Orig Telegr Die Bankfürma Pfeiffer
Hartdegen hat fallirt die Jnhaber ſind flüchtig Die

Paſſiven ſind bedeutend

Prag 25 Okt Bei den heutigen ErgänzungswahlenRuss Orient Anleihe II 5 65,806 Leipzi Kredit t 8179 z cwenn en et gen ſtarben S e2e3 a das StadtrerordnetenKolleginin warden 1Kursnotirungem 40 Ricolai Oblig 4 99,000 2eininger IIypotlienv 6 108,800 Leipz Brauerei Riebeer o 171 s500 Altzcechen und 13 Jungezechen gewählt 4 Stichwahlen ſindgen n

37 houen Credkt en S Peräh Alle 95,256 Leo poldshall chem Fb 73 750 erforderlich

g 1 i Ti e 4h n do Cenir B pr 88,800 Norag Bank Klbtise 3v i24 e i e B e Paris 25 Okt Die Münzkonferenz nahm heute ihre
26 OKt 29 Uhr nachm s r 175 e u Je t r 20 Sitzungen wieder auf Die auswärtigen Delegirten gaben von

b 459 e e an 27 J Zaeba ne 6 S den Anſichten ihrer Regierungen über die vorbehalteuen Punkte1asort Banknot u Coup do Exp Ptdbr 1879 4 101 o0b do Internattonalb ſio Narienhütteb a0 e ſich giernngen ulSeldsort Ban al dienen r erguee Boden 7 e aen Heere Kenntuiß Sodann wurde über die Friſten berathen welche
e 23336 Serbisehe r 7727 u e zu e Menden e Sehwerto kv 25 dem Publikum für die Einziehung der italieniſchen Scheide

e e B ielh 2 O 0B 35 I 3 oe n e h h e Iworg de Sohorg e Da g Münze zu bewilligen ſind Die nächſte Sitzung findet morgenIm 77 en Unrar G Ronto 260 93,00B do do volle I Ic4,750 JObersehl Eisenb Bed e 45,808 ſtatt

e e ca r a e rer rFraurösische Noton 80,756 do E G A 89 1000 4 101,9000 Russ D f aus w IIandel l 5 do abrgar aud in dem Hötel de Ville ein Banke att an welchemHolländische 68,908 do do 100 a 101,000 ISächsische Bank s t14,800 Pluto Brrr zis Aera Perſonen Der Maire toaſtete auf den KaiſerItalienische 72,90 b do e wveet a22 6 7 SSsehaakfhaus Bank Ver 5 111,800 do do konv I 15175b2 Rußland und di kaiſerliche Familie und hob hervor die
Oestorreichisohe 190 PI 160,5062 Sehlesischer Bauk Ver 5/114,3062 Pomm Masch, konv zu 63,500 on uß an n C Ite IRussische 100 R 212 2 Biebeeis Montanwerre 182 208 Feſte welche den Offizieren des ruſſiſchen Geſchwaders aufBehweizer 60,50b Dantaouo h a u 88,508 ihrer Reiſe bereitet würden trügen einen friedlichen Charakter

tamm Aktion x ekerabrik 3 68,500 Sie ſeien ei ße Kundgebung für den Frieden welcher diendastrie a Berg werks ache Tnis ie ſeien eine große KundgebungDeutsohe Fonds u Staatspap u e Aktien drene r Buga 7 Wohlthaten der Civiliſation ſichere Admiral r er
Haatr h 58,25 Saline Sa o iderte in Rußland gelte Lyon für die bedeutendſte JnduſtrieDeuische Roichs Anh ſ4 106 so henbureg Zeit 22 alin zungen 62 100,7563 widerte in tußland ge i fur die bedeutet gdo do S e Hort äronau n et en m e e e 53234 Stadt er trinke auf die Municipalität ſowie die Bürgerſchaft

r Copeo Rnlee5 Lud wigshat Bex bach 4 223,2562 Ankgitet Kohlen 80,000 do Zinkhütte z 78,30r Lyons und auf Carnot Nach dem Bankett fand eine von
e o s 99,80b n r i ege hinen ra r Se le Aisne der Preſſe für die Hinterbliebenen der auf der Ruſſalka zu
do 40 2 on an Ptarieubare Nlawiaw 60 S kenberger Berg wert 40 P ber et C Grunde gegangenen Seeleute veranſtaltete Galaborſtellung im

Staats Anleihe 1668 4 101 40b un 1 Chem Fabr 146,760 J Offiz diBtähig Senuld tSchoine 8u1 99780 L rn y 337 Berl Aub Mascbinen 128,00 Stettiner Cem Bredon 2 a 500 Grand héatre ſtatt worauf die ruſſiſchen Offiziere die
Burmer Stadt Anleiho S e 75 10/7 n erliner Bachbrauorei 9 IStollberger Zinſc Akt 11 32,000 Reiſe nach Tonlon fortſetzten Während ihrer Aufenthalts
Berliner Siege Merribus A n e geh Sud e burg o in Lyon waren die ruſſiſchen Offiziere fortgeſetzt Gegenſtandnaſlecene Suat ob 97 s 2 e e h Thüringer Salinen en enthuſiaſtiſcher Kundgebungen

0 t iss tNagzdengrker h b Aneländ Bzenb Stamm u Ut bein Page e r 233 Waſhington 25 Okt Der Sengt hat heute eine Reſo
Weetpr Prov Anl s 66 50b Stamm Frtor AKtion ehtricit W i4s ob Westt Draut Industrieſ 108 o lution angenommen in welcher der Regierung der Dank aus

Laudzoh Central Biemarekhütte la o do ÜUnton St Pr 128 256 geſprochen wird für die Betheiligung des Auslandes an dera e er äwhn e et o a e Weltausſtellung von Chicagoo 0 öhmische Nordbahn 52 135 600 fBonifaci Werk urm Revier 694,500e e B I Ei b V Link 10 146 750 F 5e ehe e e ſe ae endon O El der tm Varean ae Süchsische 4 Galz Karl Ludw B 4 101,900 e 3 Fern Waſhington gemeldet r u i Samfonh ritizcu I B 96 00 b 117,250 Coneor ergwerk ohsel raſilianiſ äſſere e Crouviter Papier 10 liös do Kommandant des nach den braſilianiſchen Gewäſſern entFosensone 102 60b Kroupr R 8 Seh 48 Bannenbaum a meterd Rott 100 Fl 8 T ſ168 756 ſandten amerikaniſchen u Geſchwaders Befehl erhalten dasS rrenmisehe ſ nes er Lemberg Crernovitr ö 128 ooß Donneranrekhütte 0 35,506 Brüsse Antw 100 Fr 87 s0550 Kommando dem Kapitän Sitting zu übergeben weil er

gehen n Oestorr g i re c W o durch die Salutirung des Admirals de Mello gegen dasSehleiee vfa 6 8722 22 B Fbethalh e r o t der Union befreundete braſilianiſche Volk einen Akt von UnBremer Anl 85 87 u 268 97 00b Südbsterreich Lomb I 41 60b Egestorkk Salzwerke 8 Earis 100 Fr 87 89 77 b Ter beHamb Staats Rento Sie 96,806 Eilenburger Kattun o 02800 J 100 F sie höflichkeit begangen habe
i b 1 al St 86,000 echweizsae a ibos r Ivangor Dombrowo 5 e 80,250 Ital Plätze don 7 hou e

o Slants Rante v 86 ob ehe et Gulrehee Is G rer h h W Spielplan des Stadttheaters zu Halleuss Wes r e 45 50Ods 7Farsehss Terespol Ghauziger Zuekerfabr 22110 2 Banx Digxont Donnerstag 26 Oktbr GroßſtadtluftWarschsa Wien 17311 6003 Greppiner Werke 4 756 on o Freitag 27 Oktbr ignone ärosse Berl Pkardeb a 228 250 e anonAnsoländiseue Fonas ren er 5 Berſins Temb Srew Sonnabend 23 Otibr Der Talisma nCannda Daeitio s 72,50ba Hallesehbe blaschtnen 35 289,758 Brüsset S London s Paris 2i, j Sonntag 29 Oktbr Der Trompeter v Säkkingen
Argent Gold Anl s 0 47,2502 Gotiharäbahn Hamburger Packettahri 0 94,00b3 Petersburg u Warsehau a Wien 5innere do 4i a al Midehneerbahn 5 56 00 Harkort St Pr on 68,256 Italien PIätas Sechweis 5 Skan
Bukar r re üttich Timburg O 254,006 do n m 127 00h nan s ten 4 s Answärtige Theaterdo o Luxemb Pr Unr 25 58,800 do o St Pr 147 75b t reitag den 27 OktoberBuen Aires Gd A 23,706 Centraibahn 4 h EMarpener Bergbau 31,906 Privat Diekont 4 i nwuie a t do e Sertuens Aermenn r Vmreohuungs Sitz r e n Srontee tdenthum Evani e e sha T e o S GEhrarehe priv u a J e Shamraock nie 1 Franca O o M t M Banco 1 go A tig ßdo do do 4 Bank Aktien Hildebrand Mühlen 164 066 I Lira go M 1 Krone 1 es M Elltes Theater Die Reiſe um die Welt in 80ar r 5 z e h Horde n Kony a 1Lei O go A Eunvel agenons ren 0 m 1or 1 P ta o M 1 eso 4Aer r er 37288 arten e Gd e i 233 t ar ehe n ſit r a Lonjumeauo Gold Anl v 30 erliner Dann T ette Damplso 7 G sdd W B2 o M t Letrl 0 W t nw c z 5 130 Kärbiedorierzacrertabl Slä8 der I hohen e33 Sera Gürſu Th de Lage nt ca wiet

Anl 1 U II örsen An orein 7Mex Anl 1000 u 500662,006 Bremer Bank Markst 4 e 102 100 Koburg Gof Th gotst Vaterdo Staats Lisenb Obl s ZGHreslauer Disk Bank 5 98,7562 Scohluss Kurso 8 Uhr uachwittagsNorweg Staats Anl 88 3 683,750 do Werhsl Bank e 85,800 Tendenz festOesterr Gold Rente 66,609 Darmsitdter h h27 de endenz fe G endo ren Den Landesbank 7 Hss s Front T DerenW 8il Rente n 91,10d Deutsche Bank 22 2727 Lombarden e J v e 41,50 Gotthardbahn W 15080 7
ort T kr 27,40 b do Elſekt B Hahn 5 C Diskonto Kommandit 169,00 Dortmunder Union 5426 em St An II III 75,50 ba do Genossen ruktsb 4 14 Deutsohe Bank 149,25 Laurahütte III 103 59 5 9 a 10 er 410Rumän fund s 101,606 do Hypoihekenbank 7 a armstädter Bank 127,25 Bochumer Quss s s 013 am t Diskonto an 5 dels Gesoll ehalt 12850 Rarpener 10 Fpeciautzo o Dresdener Bank o don rezdener Bann 180 50 Gelsoukirahen 130 10 pecialität VergrösserungenRurs kon Anl 1 r Bani Ver en r ationsibant 5 Deutsebiand 109,79 Hibernis
do Gold Rento 1889 6 102,800 haer Zettelbank 5 11,00ba6 Marienburg Mlawka 6960 Trust 15 40do do 1664 6 do Grund Kreditb 85,190 Ostpreuesisehe Süd bahn 70,70 Norddeutsecher I rap oyd 114,75xone Denn 3333 o o junge Tr 90,76 h Russische Noton 25200 t

Busehtiehrader 218 t In O fei uſter Qualität
Käaäse Elcer Wursiwanren
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Die gemeinſamen Vorwahlen der liberalen Partei
IGancdüädatem

Amtsgerichtsrakh Kiecke u Stärkefabriant Schmidt

finden Reute Bonnerstag 26 G cr Abals s
in den in der geſtrigen Nummer der Saale Zeitung angegebenen Lokalen ſtatt

Zur Wahl
wähler eingeladen werden

S6 Wahlbezirk Jene eedeete inVereinsſtraße Wörmlitzerſtraße 94118
Verſammlung der liberalen Wähler heute Abend 8 Uhr in Kohl s
Reſtaurant Wörmlitzerſtraße 99

Vorwahlen Iüberaler Urwühler
finden für den 6 Wahlbezirk

Brüderſtraße Karzerplan s er RathhausgaſſeStei uſtraße

und den 52 Wahlbezirk
Hedwigſtraße, Margarethenſtraße Zincksgartenſtraße und

Gr Steinſtraße Nr 20 48 und Nr 52 72
Donnerstag den 26 d M Abends 8 Uhr

im Iötel zum schwarzen Adler
Gr Steinſtraße 24

ſtatt und wird um zahlreiche Betheiligung zum Zwecke
Aufſtellung von Wahlmännern
gebeten

im lachen g
Alle nationalliberalen und freiſinnigen Urwähler in Giebichen

ſtein welche jede Trennung der liberalen Parteien miſ zbilligen und welche
geneigt ſind bei bevorſtehender Landtagswahl die Kandidaturen

y des Herrn Prof B Nriedberg Halle
nationalliberal

Stkärkekabrikant Schimmmsecüt Halle
bezw Amtsgerichtsrath Riccke freiſinnig

zu ünterſtützen werden hierdurch zu einer Verſammlung

Sonnabend den 28 Okt Abends 8 Uhr
im Saale der Wilhelmshöhe

eingeladen
Jm Auftrage des nationalliberalen und liberalen Komitees

in Giebichenſtein
Dr Löſler Direktor Banse Gutsbeſitzer

Nationalliherale Orduungs und Conſervative Partei
Die Vertrauensuginver des Urwahlbezirks 35 Franckeſtraſze

Königſtraſte 23 und e Wahllokal Stadtſchützenhaus haben
folgende Wabin r aufgeſtellt

Abth Kaufmann Emil Funeke
Rentier Carl IIaring

2 Abth General Major z D BRaathStadtuhrmacher Priedv May

3 Abth Kaufmann Carl Schober
Fritz Hopfgart

ſ ln E So Naſe a
empfehlen

ausser ren vorzüglichen Teig Theilmaschinen

bay un

et rolbunpn JMotoren

l neuester einfachster Construction
Reparaturen werden sachgemwäss und prompt ausgeführt

ger aueltor 2 P Pentzer Gas Motor ist preiswerth zu

können noch einige
Einem fu Converſationomithel Deiner beiter
Gefällige Anmeldungen bei E Brüstlein gepr Lehrerin Karlſtr 25 II

Junker Ruh öken
die beliebtesten Dauerbrenner

mit Mica Fensterg und Warmo Circulatton
welche alle übrigen Ofen durch die

exacteste Ausführung und die feinste Regulirbarkeit
übertreffen in dem rerzchiedenzten Eröczen a a Formen

auch als Hantelöſen bei

FumlkKer e KRirulkn
Eisengiesserei in Karlsruhe Baden
Grosse Kohlenersparniss Staubfreies Entfernen

z on Asche u Schlacken Sichtbares u mühelos zu
S z überwachendes Feuer Fussbodenwärme Vortreff

e bleche Ventilation Kein Erglühen äusserer Theile
3 e möglich Starke Wasserverdunstung daher feuchte

e e und gesunde Zimmerluft Grösste Reinlichkeit

9 oVeber 50,000 Stück im Gebrauch
Preislisten und Zeugnisse gratis und francoAneinverkaor für alle und Vmgebung

SChriſtian Glaser Halle a
Gr 24 m T Klausotr O

z Pack 3,25

WDEax
wozu alle liberalen Ur

Jn der im Auftrage des Wahlvereins von den Herren hon Helldorff in St Ulrich und

die bisherigen Abgeordneten

J Hagengnth in Rothenſchirmbach am 21 Oktober er nach Steigra eingeladenen Wähler
verſammlung ſowie in der am 22 Oktober er im Tivoli zu Merſeburg ſtattgefundenen wurden

der Gutsbeſitzer Ednard Aenbarth Winſchenderf

der Rittergutsheſiher won Helldorff Zingſt
als alleinige Kandidaten zum Abgeordnetenhauſe für QuerfurtMerſeburg aufgeſtellt

u
Vür echt

Scnhurz

Das Gesündesteu Bewährteste aller

B r S e

a

Normai

mit dies er

MARKE

Doepööts in allen

r Mo Jaſſle Hygienfsehe Welfausstel,ung r
Anerkannt und empfohlen von ärztlichen Autori

täten als bestes Abhärtungsmittel und bester Schut
egen Erkaltungs und Ansteckungskrankheiten welche

n von Verweichlichung sind

Alle sonstigen Systeme sind lediglich Nachahru
ungen des Wollregimes von Professor Dr G Jaegen

Alleinig dorechfigte Fibriranten ähn c

W BengR

grösseren Städten

In Halle a S bei H G Weddy Pönicke
Die besten und daher billigstenTriumph Wäsche MIangeln

aus Eisenguss und Hartholzwalzen von Mk 25 an

Wasch u Wringmaschinenversendet franco unter Garantie für volle Leistungsſähigkeit
B IIenle in Nürnberg Fabrik u Versandtgeschäft

Illustrirte Preisliste gratis und ſrauco

Ein fejnes tafelf Klavier zu ver
kaufen Wörmlitzerſtraſte 103 II

Plätterin empfiehlt ſich Magde
S 53 i Keller Eing Forſterſtr

Alte Fenſter noch brauchbar billig
zu verkaufen Spitze 9
Neue u gebrauchte Möbel
aller Art verkauft Brunoswarte 7

Reclame Packetträger
mit Firma liefert billig
Otto Brockmann Olbernhau i/S

Langer grauer faſt neuer Herren
Winterpaletot billig zu verkaufen

Zwingerſtraſße 27 I
die Vörrne gebraunte Coffees
unter Garantiep Pfd z 1,60 180 90 200 210 liefert
Halleſches Eaffee Verſand Geſch

Brüderſtraße 3 nahe am Markt

5993Paraffiukerzen Pack 35Wfa 3
Pfg Gg M

EILIITIIIIIIIVIDDMAIIED
Ueberzähl ſtarkes ezu verkaufen Gr Steinſtr 50

Kangrienſängerprämiirt 1893 in eng mit zwei

erſten zehn zweiten Preiſen Ehrenpreis
ſilberne Medaille
K Stein Schillerſtr 56 II Et

n Iporem
Tr ſate Candaren

Wagen aternen
fe e vön

ſtändige Beſchläge für Fahr und
eſchirr empfiehltFerd Haassengier

Neuſilber u Meſſiugwaaren
Fabrik BVarfüſzerſtraſze Nr 9

Nenepianinosfür 400 Mk
ſind Jahrmarktsſchwindel

Wir empfehlen gediegene Jnſtrumente
von P Werner Dresden zum Preiſe
von 550 Mark ab

Aug Ahlheit Sohn
V Vereinsſtraſ e 2

Gute Betten und Möbel wegen
Raummangel billig Ranniſcheſtr 14 II

I EIIIIIIIIIIzu miethen geſucht Offerten abzu
geben Leſſingſtraſte 7 I

aſt neuen Schreibtiſch verkauftFaß Forſtecſeheße u III u

Kl Sparherd zu verkaufen bei
Reinhardt Magdeburgerſtr 9 Hof p

40 N

Pieſlor
Atelier

kär Künstl Jahn I PIomben

Leipzigerstr 14
Gründlichen Unterricht in allen

weibl Handarbeiten Weihnächts
arbeiten ertheilt eine erfahrene Lehrerin
im Südviertel Off unter 1814 O
an die Expedition dieſer Zeitung

5 Pfg Rafſiren 5 Pfg
Hanarſchneiden

Erwachſene 15 Pfg 10 Pfg6 Doupl atz 6

Gebild junger Mann übernimmt
ſchriftliche Arbeiten ſowie Ueber
ſetzungen aus dem Engliſchen und
Franzöſiſchen Offerten sub X 502
an die Expedition dieſer Zeitung

Kinder erh frauz Unterr die Std
eue Promenade 7 III r

On dem eonv frangais on
anglais by prof experienced
gentleman or Iady Eerire P
P 28 hauptpostl Halle a/S
Vertraulieche Mittheilungen
über Credit Geschäſts Privat Familien u Vermögens
Verhältnisse auf alle Plätze der Welt
ortheilen Beyrich Greve

Inhaber des Auskunftsbureaus

5 Vor sieht IInalie a/S
Leipaſgersir 101

Für Weihnachten
werden alle feinen Handarbeiten
als Stickereien rze angenommen und
ſauber ausgeführt Lonifenſtr 14 I
Putzarbeiten ort aſgnocdvelt
J Kitzing Merſeburgerſtr 164 I

Nähe des Riebeckplatzes

Die
Lehre vomIlafbeschlag

und
von den wichtigſten äußeren Krank

heiten des Pferdes wie deren
Heilung

Achte verm und verb Auflage
herausgegeben von

g Frof Dr F A ZürnS Hofrath Jir Direktor der
Veterinär Klinik der Univerſität

Leipzig
Mit 215 Text Holzſchnitten
gr S Geh 5 Mark

Vorräthig in der Buchhandlung
von Ludwig Hofsteiter inHalle a/S Poſtſtraße 19

Die Volksſfüche
hefindet ſich Brunoswarte 31 Das
Löſen von Marken für den folgenden
Tag iſt nicht mehr erforderlich da eine
ausreichende Portionenzahl ſtets vor
rälhig ſein wird Antwetſunagn auf
ganze Portionen à 25 gla eà134welche an beliebigen agen wen

werden können ſind Lonis
Sachs Geiſtſtr 21 Paul Grimm
Jleinſchmieden vo Hrerlehrer Flade
Birern Inie erivat der Volksküche
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